
T Ä T I G K E I T S B E R I C H T 

des Collegium Carolinum für 1978 

Die Arbeiten des Collegium Carolinum, wie auch dessen allgemeine Aufgaben 
und Probleme fanden wiederum ein besonders aufgeschlossenes Interesse des Baye-
rischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus, das dem Institut in jeder 
Beziehung seine Unterstützung und Förderung angedeihen ließ, nicht zuletzt bei der 
Abwehr des Versuches einer Gleichschaltung unter politischen Vorzeichen, wofür 
ganz besonders Dank ausgesprochen wird. Ein besonderer Dank gilt auch der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft für die Finanzierung von Forschungsvorhaben 
und Publikationen, die zum Teil schon seit Jahren zum Druck anstehen, jedoch in 
absehbarer Zeit aus dem laufenden Etat nicht hätten finanziert werden können. 
Unser Dank gilt aber auch dem Auswärtigen Amt, das insbesondere unseren 
aktuellen Arbeiten sein besonderes Interesse zollt. 

Dem Collegium Carolinum ist es im Berichtsjahr wiederum gelungen, seine 
übernommenen Aufgaben voll zu erfüllen, sich auf wissenschaftlicher Grundlage 
mit den böhmischen Ländern in ihrer Gesamtproblematik zu befassen, Analysen 
dieses Raumes, seiner Völker, seiner historischen, politischen, rechtlichen und wirt-
schaftlichen Gegebenheiten vorzunehmen sowie gegenwartskundliche Beobachtun-
gen über die Vorgänge im böhmisch-mährischen Raum selbst und die im Exil leben-
den Volksteile dieses Raumes zu betreiben, wissenschaftliche Erkenntnisse hier-
über zu entwickeln, zu vertiefen und in Publikationen darzubieten sowie die 
bundesdeutsche Forschung über die böhmischen Länder zu fördern und zu koordi-
nieren. Neben der oben genannten Mittelbereitstellung war dies letztlich nur 
durchführbar aufgrund einer straff geführten Forschungsplanung, eines starken 
persönlichen Einsatzes und sparsamster, ausschließlich auf Produktivität ausge-
richteter Verwendung der Finanzierungsmittel. Das Collegium Carolinum konnte 
im Berichtsjahr seine Planstellen — 4 Wissenschaftler, 3 Bibliothekare, 2 Sekre-
tärinnen und 1 Kanzleiangestellte — wieder voll besetzen, so daß die anfallenden 
Arbeiten gut hätten bewältigt werden können, wären nicht durch Krankheit ins-
gesamt 200 Arbeitstage ausgefallen. Daß der Arbeitsplan trotzdem weitgehend 
erfüllt werden konnte, ist vor allem dem außerordentlichen Arbeitseinsatz einiger 
Mitarbeiter zu danken. 

Die jährlich veranstalteten Wiesseer Tagungen dienen dem Zweck, die Bedeutung, 
Funktion und Struktur der Ersten Tschechoslowakischen Republik für die Nachbar-
staaten und für die eigene Bevölkerung, namentlich für die Deutschen dieses Staates, 
klarer als bisher zu bestimmen. In Fortsetzung der Vorjahrestagung befaßte sich die 
vom 20. bis 23. April veranstaltete, unter der Leitung von Prof. Dr. KarlBosl stehende 
Tagung wiederum mit den „Problemen der Parteiengeschichte der Ersten Tschecho-
slowakischen Republik". Es ging weiterhin darum, die Parteien im einzelnen zu 
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analysieren , das Parteienspektru m dieses Staate s — in dem die Herrschaf t der 
Parteie n vergleichsweise stark ausgeprägt war — un d die gegebene Vielfalt der 
politische n Parteie n herauszuarbeiten . 

Im Einleitungsvortra g „Gesellschaf t un d politisch e Parteie n in der Donau -
monarchi e un d in den Nachfolgestaaten " zeigte Kar l Bosl, wie stark die partei -
politisch e Entwicklun g der Tschechoslowake i von ständischen , weltanschauliche n 
un d vor allem nationale n Formatione n der Donaumonarchi e geprägt worde n ist. 
Da ß „da s Erb e des Liberalismus " im tschechische n Bereich jung war un d sich 
über viele Parteie n verteilte , legte Han s Lember g (Univ . Düsseldorf ) dar . Mi t 
einer der älteste n un d am End e der Period e stärkste n Partei , der Republikanische n 
Parte i des tschechoslowakische n Landvolkes , befaßte sich Pete r Heumo s (Univ . 
Bochum ) im Vortra g „Wirtschaftlich e un d politisch e Aspekte der Entwicklun g 
organisierte r agrarische r Interessen . Zu r Entstehun g un d Machtstellun g der tsche-
choslowakische n Agrarpartei" . Norber t Lin z (München ) behandelt e das deutsch e 
Gegenstüc k „De n Bun d der Landwirt e auf dem Weg zum Aktivismus. Von der 
Gründun g bis zum Regierungseintritt" . 

Mi t den „tschechoslowakische n National-Sozialisten" , die als nationalistisch e 
Protestbewegun g gegen die österreichisch e sozialdemokratisch e International e ent -
stande n waren un d ihre Ideologi e der spätere n bürgerliche n Basis angepaß t hatten , 
befaßte sich Detle f Brande s (F U Berlin) . Von der Doktri n der einen un d unteil -
baren tschechoslowakische n Natio n wurde der Aufstieg der „Slowakische n Volks-
parte i Hlinkas" , wie Jör g K. Hoensc h (Univ . Saarbrücken ) zeigte, nachhalti g 
bestimmt . De n Proze ß der national - un d parteipolitische n Umorientierun g der 
Slowakeideutsche n von eine r ungarnpatriotische n auf eine deutschnational e Posi -
tion skizzierte Egber t Jah n (Univ . Frankfurt) . Dagegen ging Franci s L. Carste n 
(Schoo l of Slavonic Studies , London ) der Entwicklun g der „Faschistische n Bewe-
gungen in Österreic h mi t einem Vergleich zu Deutschland " nach , welche die sude-
tendeutsch e völkische Politi k stark beeinflußten . Währen d Kur t Oberdorffe r 
(Traunreut ) „Da s Böhmerland-Program m un d die sudetendeutsch e politisch e Er -
neuerung" , ein vorwiegend kulturpolitische s Thema , behandelte , gab Ronal d 
Smelser (Universit y of Utah ) eine prägnant e Darstellun g der komplizierte n Ent -
wicklung der „Henlein-Bewegung" . Einzelaspekte , wie die „Verhaltenskris e der 
tschechische n politische n Parteie n gegenüber dem multinationale n Staa t 1912" 
ode r die Roll e der tschechoslowakische n Armee in der Zwischenkriegszeit , unter -
suchte n auf Grun d spezieller Studie n Richar d G . Plaschk a (Univ . Wien) bzw. 
Oswald Kostrba-Skalick y (Wien) . Von Vilém Preča n (Hannover ) wurde „Da s 
End e der Parteie n un d die politisch e Neuorientierun g 1938/39 " gedeutet . 

Wie Prof . Bosl in seinem Schlußwor t vor^ den run d 60 in- un d ausländische n 
Tagungsteilnehmer n erklärte , dürft e mi t den beiden Parteiengeschichtstagunge n 
ein qualifizierte r Überblic k über Parteienbildun g un d Parteiensystem , Träger -
gruppe n un d nationale n Charakte r gewonne n worde n sein, der Anstoß zu weite-
ren Untersuchunge n der politische n un d gesellschaftliche n Verhältniss e der Erste n 
Tschechoslowakische n Republi k auf gesicherte n Grundlage n erlaubt . 
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Als Ergänzung der in der Teilnehmerzahl kleinzuhaltenden Arbeitstagung 
wurden folgende Vorträge veranstaltet: 

Am 22. Februar Prof. Dr. Robert A. Kann (Princeton N. J., derzeit Wien) über 
„Kriegshysterie und Patriotismus. Betrachtungen zur deutsch-österreichischen 
Literatur des Ersten Weltkrieges"; 

am 11. Mai Prof. Dr. Friedrich Prinz (München) über „Die Donaumonarchie 
als Modell für die Regelung nationaler und rassischer Konflikte in der heutigen 
Welt"; 

am 23. Mai Dr. Branislav Štefánek (München) „Zur Psychologie des slowa-
kischen politischen Realismus". 

Darüber hinaus hielten die Mitglieder und Mitarbeiter des Collegium Caroli-
num zu verschiedensten Anlässen einschlägige Vorträge, und zwar: 

Prof. Dr. Karl Bosl: 

am 16. Februar „Aventinus" in der Bayerischen Vertretung in Bonn; 
am 24. Februar „Die Oberpfalz 350 Jahre bayerisch" in Amberg; 
am 24. März „Die Bedeutung des bayerischen Waldes als Kulturraum" in der 
Galerie Zandt; 

am 19. Mai „Die Nationalitätenpolitik der Habsburger Monarchie" in Bad 
Harzburg; 
am 15. Juli „Die historische Zentralität der Stadt Vohenstrauß", Festvortrag 
zum Stadtjubiläum von Vohenstrauß; 
am 5. Oktober „Die ersten 700 Jahre bayerischer und deutscher Geschichte 
Südtirols" vor dem Verein zur Erhaltung der Kulturgüter Südtirols in der 
Siemensstiftung in München; 
am 23. November „Sind die Franken ein Stamm im heutigen Bayern?" vor 
der Sektion Franken der Bayerischen Akademie der Wissenschaften in Nürn-
berg; 
am 2. Dezember „Politische Kultur des bayerischen Volkes: Der arme Mann, 
der gemeine Mann, der kleine Mann" vor dem Bayerischen Verfassungstag 1978 
in Cham/Oberpfalz; 
am 27. Dezember „Als Bayern am größten war" im Bayerischen Rundfunk/ 
Hörfunk. 

Prof. Dr. Friedrich Prinz: 

am 11. Mai „Die Donaumonarchie als Modell für die Regelung nationaler 
und rassischer Konflikte in der heutigen Welt" als Veranstaltung des Collegium 
Carolinum anläßlich des Sudetendeutschen Tages in Nürnberg; 
am 19. Juni „Böhmens Mittelalter im Lichte der neueren Forschung" im Ge-
schwister Scholl Institut, München; 
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am 1. Jul i „ I centr i monastic i nel regno franco " im Centr o stud i benedett i in 
Nursia ; 

am 19. Septembe r „Han s Kudlich , Profi l einer politische n Persönlichkei t im 
Spiegel der österreichische n Bauernbefreiun g un d des Nationalitätenproblems " 
im Landeskulturzentru m Ursulinenhof , Linz ; 
am 23. Oktobe r „Ma x I I I . Joseph (1745—1777), ein glanzloser bayerische r 
Kurfürst? " vor dem Historische n Verein von Oberbayer n in München . 

Prof. Dr. Ferdinand Seibt: 

am 15. Jun i „Kar l IV., Exempe l für Europa" , Vortra g zur Eröffnun g der Aus-
stellun g über Kar l IV. in Nürnberg ; 
am 20. Jul i „Neu e Aspekte in unsere m Geschichtsbild " vor der Dürergesell -
schaft in Nürnberg ; 
am 20. Septembe r „Kar l IV. un d das Reich " in Schwäbisch-Gmünd ; 
am 29. Septembe r „Kar l IV. un d Europa " vor der Volkshochschul e Nürnber g 
un d der Historische n Kommissio n der Sudetenlände r in Nürnberg ; 
am 20. Oktobe r „Reim s zwischen Ost un d West; zur deutsche n Rechtspoliti k 
im späten Mittelalter " in Reims ; 
am 24. Novembe r „Kar l IV. in der europäische n Politik " an der Univ . Bonn 

un d zahlreich e weitere Vorträge über Kar l IV. 

Doz. Dr. Helmut Slapnicka: 

am 1. Februa r „Nationalitätenproblem e in den böhmische n Länder n 1848— 
1918"inWaldkraiburg ; 
am 14. Oktobe r „Historick é kořen y Mnichovskéh o rozhodnut í (1848—1938)" 
vor der Tschechoslowakische n Beratende n Kommissio n für Westeurop a in Mün -
chen ; 
am 19. Oktobe r „Di e Problemati k der staatsrechtliche n Konstruktio n der Tsche-
choslowakei " vor dem Opu s Bonu m in Wildbad Kreuth/Tegernsee . 

Doz. Dr. Stephan Doležel: 

am 1. Oktobe r „Tscheche n un d Deutsch e 1938—1945 im aktuelle n Schulbuc h 
der Bundesrepubli k Deutschland " bei der Jahrestagun g der Historische n Kom -
mission der Sudetenlände r in Nürnberg . 

Prof. Dr. Jörg K. Hoensch: 

am 6. Mär z „Th e Dissiden t Movemen t in Czechoslovaki a an d Poland " an der 
Columbi a University , Ne w York; 
am 20. Mär z „Fo r Your Freedo m an d Our : Th e Polish ,Grea t Emigration ' 

274 



and Polenbegeisterung in South West Germany 1830—1833" an der State 
University of New York, Albany; 
am 21. April „Die Slowakische Volkspartei Hlinkas" bei der Jahrestagung 
des Collegium Carolinum in Bad Wiessee; 
am 26. April „Die gemeinsame Deutsch-Polnische Schulbuchkommission: Er-
fahrungen — Ergebnisse — Umsetzung" vor der Deutsch-polnischen Gesell-
schaft im Saarland und VHS Saarbrücken in Saarbrücken; 
am 9. Juli „Fragen an den Autor: Sowjetische Osteuropapolitik nach dem 
Zweiten Weltkrieg" im 1. Programm des Saarländischen Rundfunks; . 
am 8. September „Die deutsch-polnischen Beziehungen nach 1945" vor der 
Europäischen Akademie in Otzenhausen; 
am 21. Oktober „Die Stellung der Slowakei in der Tschechoslowakischen Repu-
blik 1918—1978" vor dem Opus bonum in Wildbad Kreuth am Tegernsee; 
am 23. Oktober „Die deutsch-polnischen Beziehungen: Geschichte — Gegen-
wart — Perspektiven" in der Veröffentlichungsveranstaltung der Deutsch-
Polnischen Woche im Saarland in Saarbrücken; 
am 17. November „Der Warschauer Vertrag von 1970 und seine internationale 
Einbettung" vor der Europäischen Akademie in Otzenhausen; 
am 20. November „Die polnische Komponente in Bismarcks Kulturkampf-
politik" im Kolloquium des Verbandes der Geschichtslehrer Deutschlands und 
der Polnischen Lehrergewerkschaft in Posen. 

Prof. Dr. Otto Kimminich: 

am 24. Juli „Das Recht auf Heimat", Seminar anläßlich der Internationalen 
Salzburger Hochschulwochen vom 24. Juli bis 4. August. 

Prof. Dr. Hans Lemberg: 

am 22. Mai „Die Slawen im Blickfeld West- und Mitteleuropas" vor der öster-
reichischen Urania für Steiermark in Graz; 
am 1. Juli Teilnahme am Podiumsgespräch „Schulbücher und Verständigung" 
bei der Lehrerfortbildungstagung des Kultusministers NRW im Rahmen der 
INTERSCHUL in Dortmund; 
am 28. September „Der Wandel des geographischen Standorts der Slawen im 
europäischen Bewußtsein vom 18. zum 19. Jahrhundert" bei der X.Konferenz 
des Studienkreises für Kulturbeziehungen in Mittel- und Osteuropa in Salzburg; 
am 17. November „La question allemande ä l'interieur de la Tchécoslova-
quie" beim internationalen Colloquium „Munich 1938. Mythes et réalités" 
in Paris; 
am 8. Dezember „Geschichtsbewußtsein, Geschichtswissenschaft, Ostkunde und 
Schülerwettbewerb" bei der Arbeitstagung des Themenbeirats und der Bewer-
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tergruppen des Schülerwettbewerbs „Die Deutschen und ihre östlichen Nach-
barn" in Unna-Massen. 

Dr. Franz Machilek: 

am 11. Februar „Johannes Cochlaeus aus Raubersried bei Wendelstein (f 1552)" 
vor der Arbeitsgemeinschaft „Altnürnberger Landschaft" in Nürnberg; 
am 22. Juni „Kaiser Karl IV. und seine Staatsfrömmigkeit" beim Historischen 
Verein Eichstätt in Eichstätt; 
am 8. Juli „Der Wappensaal im Wenzelsschloß zu Lauf a. d. Pegnitz" vor dem 
Historischen Seminar der Universität München bei einer Führung in Lauf; 
am 18. Juli „Nürnberg und die Reichskleinodien" bei der Fortbildungstagung 
der Seminarlehrer für Geschichte an bayerischen Gymnasien in Nürnberg an-
läßlich der Ausstellung „Kaiser Karl IV."; 
am 14. November „Kaiser Karl IV. und seine Staatsfrömmigkeit" bei der 
Gesellschaft St. Sebald in Nürnberg; 
am 22. November „Kaiser Karl IV. und seine Staatsfrömmigkeit" beim Histo-
rischen Verein Schwabach in Schwabach. 

Dr. Gerhard Hanke: 

am 26. Januar „Die historische Entwicklung des Bauernstandes in den böhmi-
schen Ländern" anläßlich der von der Stiftung Preußischer Kulturbesitz ver-
anstalteten Ausstellung „Festliche Trachten aus der Tschechoslowakei" in 
Bonn-Bad Godesberg. 

Dr. Horst Kühnel: 

am 25. Juni „Slawische Lehnwörter in den sudetendeutschen Mundarten. Ein 
Beitrag zum Verständnis deutsch-tschechischer Nachbarschaft in Böhmen und 
Mähren-Schlesien" bei der Tagung der Sektion Volkskunde des Herder-For-
schungsrates in Marburg. 

Zur nötigen Kontaktpflege und Vertiefung wechselseitiger Beziehungen nahmen 
hauptamtliche Mitarbeiter des Collegium Carolinum an den Sitzungen des Koordi-
nationsausschusses der bundesgeförderten Osteuropaforschung sowie an folgenden 
Tagungen und Veranstaltungen teil: 

4.—7. April: österreichischer Historikertag in Wien, 
22. Mai: Tagung der Arbeitsgemeinschaft für Ostkunde in Bonn, 
15. Juni: Eröffnung der Ausstellung über Karl IV. in Nürnberg, 
22. Juni: Hauptversammlung des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und 

Altertumsvercine in Nürnberg, 
20.—23. Juli: Jahrestagung der Seligergemcinde in Dachau, 
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26.—31. Juli : 19. Bundestreffe n der Ackermanngemeind e in Fulda , 

30. Septembe r — 1. Oktober : Jahrestagun g der Historische n Kommissio n der 
Sudetenlände r über das Them a „Deutsch e un d tschechoslowakisch e Schul -
bücher " in Nürnberg , 

19.—21. Oktober : Tagun g des österreichische n Arbeitskreises für Stadtgeschichts -
forschun g in Salzburg, 

19.—22. Oktober : Tagun g des Opu s bonu m über die Stellun g der Tschechoslowa -
kei in Europ a 1918—1978 in Wildbad Kreut h am Tegernsee , 

27.—30. Oktober : Bundeskulturtagun g der Sudetendeutsche n Landsmannschaf t in 
Berlin . 

Di e Forschungsarbeiten des Instituts konnte n gut vorangetriebe n werden : 

Di e dem aktuelle n Informationsbedürfni s dienende n vierteljährlic h als Manu -
skript herausgebrachte n Berichte zur Entwicklung von Staat und Recht in der 
ČSSR  finden in der erweiterte n For m ein großes Interesse . 

Fü r das in Lieferunge n erscheinend e Ortslexikon der böhmischen Länder 1910— 
1965 wurde n weitere Teile druckrei f gemach t un d es wurd e dafür Sorge getragen , 
daß jeweils nach Erscheine n einer Lieferun g sofort mi t der Erstellun g des Register s 
begonne n wird, das der Erschließun g des Lexikon s dien t un d am Schlu ß des Ban-
des erscheine n wird. 

Di e biographische Sammlung wurde weiterhi n in Persone n un d Date n mi t dem 
Schwergewich t auf den Buchstabe n H — K systematisch ergänz t un d das biogra-
phisch e Materia l für den Buchstabe n H wissenschaftlich aufbereitet . I n Anbetrach t 
der Einmaligkei t des Projekt s wurde n un d werden alle Möglichkeite n für die Be-
schaffung von biographische m Materia l ausgeschöpft , dami t der aufzunehmend e 
Personenkrei s bedeutende r Deutsche r un d Tscheche n so umfangreic h wie möglich 
ist. Es wurde dami t auch gewährleistet , daß der die Buchstabe n A — H umfassend e 
erste Ban d des Biographischen Lexikons  zur Geschichte der böhmischen Länder 
1979 abgeschlossen werden kann . De r letzte n Lieferun g dieses Bande s wird eine 
Liste der für eine Ergänzungslieferun g noc h vorgesehene n Persönlichkeite n bei-
gelegt un d die Leser werden um qualifiziert e Ergänzungsvorschläg e gebeten . 

Planmäßi g weitergeführ t wurde n die unte r der Leitun g von Dr . Hors t Kühne l 
stehende n Arbeiten am Sudetendeutschen Wörterbuch. Prof . Dr . Erns t Schwarz , 
der als Oberleite r un d Vorsitzende r der Wörterbuchkommissio n des Collegiu m 
Carolinu m in den vergangene n 20 Jahre n die Belange des Sudetendeutsche n Wör-
terbuche s energisch un d umsichti g vertrete n un d aufgrun d seines überragende n 
Sachwissens die praktisch e Arbeit des Sudetendeutsche n Wörterbuche s wesentlich 
angeregt hatte , legte aus Altersgründe n seine Leitungsfunktione n nieder . Als ehe-
maliger Leite r des „Sudetendeutsche n Mundartenwörterbuches " an der Deutsche n 
Universitä t in Pra g hatt e er nach Kriegsend e die Initiativ e zur Neugründun g des 
„Sudetendeutsche n Wörterbuches " ergriffen, das nach Überwindun g zahlreiche r 
Schwierigkeite n 1957 seine Arbeit aufnehme n konnte . 

Di e Aufgaben von Prof . Schwarz übernah m dankenswerterweis e Prof . Dr . 
Hein z Engels von der Universitä t Gießen , der als neue r Oberleite r des Sudeten -
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deutschen Wörterbuches und Vorsitzender der Wörterbuchkommission gleichzeitig 
die Kontakte zum Gießener Universitätsbetrieb vertieft. 

Seit Ende Januar 1978 befindet sich das Sudetendeutsche Wörterbuch in Gießen, 
Roonstraße 31. Nachdem es in den vergangenen 20 Jahren insgesamt fünfmal 
umziehen mußte, handelt es sich bei den gegenwärtigen Räumlichkeiten, nach Aus-
kunft der zuständigen Universitätsstelle, nun um eine endgültige Unterbringung. 
Im Gegensatz zu früher entsprechen die neuen Räume in vollem Umfang den An-
forderungen, so daß nun die äußeren Voraussetzungen für eine reibungslose und 
ungestörte Arbeit gegeben sind. 

In der Berichtszeit wurde die Auswertung der Fragelisten in der seit Jahren 
bewährten kombinatorischen Methode (Kartierung oder Verzettelung) weiter be-
trieben. Es wurden dabei 541 Einzelfragen ( = 33 Fragelistenseiten) bearbeitet, 
so daß noch 39 Fragelistenseiten für das kommende Jahr zur Bearbeitung offen-
stehen. 1980 soll dann das noch anstehende mundartliche und mundartkundliche 
Schrifttum verzettelt sowie der Hauptkatalog kritisch durchgesehen werden, da-
mit ab 1981 — wie vorgesehen — mit der redaktionellen Arbeit begonnen werden 
kann. 

Das Lemmatisieren konzentrierte sich seit März auf die kontextlichen Belege 
(Sprichwörter, Redensarten, Beispielsätze etc.). Diese werden entsprechend der 
Anzahl der relevanten Wörter photomechanisch vervielfältigt. So wurden in der 
Berichtszeit etwa 16 000 Belege erarbeitet. 

Die Fragelisten- und Verzettelungsarbeit erbrachte 48 283 Karteizettel, 1 046 
Kartenskizzen, 7 Ordnungsblätter und 14 480 Synonymen- und Rückverweise. 
Damit verfügt das Sudetendeutsche Wörterbuch über nunmehr insgesamt 2 331 039 
Karteizettel, 15 541 Kartenskizzen, 1 366 Ordnungsblätter und 133 041 Synony-
men- und Rückverweise. 

Neben den noch recht zahlreich eingehenden Wortsammlungen der Gewährs-
leute wurde das „Wörterbuch der deutschen Pflanzennamen" von Heinrich Mar-
zell in den einschlägigen Teilen verzettelt. Da das Werk zahlreiche Veröffent-
lichungen aus dem Sudeten- und slowakeideutschen Raum berücksichtigt, ist eine 
gesonderte Auswertung dieser Arbeiten überflüssig. Zum anderen bietet es die Mög-
lichkeit, den mundartlichen Pflanzennamen die wissenschaftlich korrekten latei-
nischen Bezeichnungen beizufügen, was bei den gerade in diesem Bereich besonders 
häufig auftretenden Polysemien dringend erforderlich ist. 

Einen großen Zeitaufwand erforderten die Ergänzungs- und Erweiterungs-
arbeiten am systematischen Katalog der Institutsbibliothek zur nötigen Erschlie-
ßung der Bestände. 

Die auf dreieinhalb Jahre Arbeitsdauer abgestellt gewesene Bearbeitung des 
Themas „Grundprobleme, Lösungen und Auswirkungen der nationalen Frage in 
der Tschechoslowakischen Republik 1918—1939" durch Dr. Ladislav Lipscher 
konnte abgeschlossen werden. Das druckreife Manuskript der Arbeit wird Anfang 
1979 vorliegen. 

Gut voran schritt die auf zwei Jahre Arbeitsdauer abgestellte Bearbeitung des 
Themas „Die Methode der Amalgamierung der Sozialdemokratischen Partei der 
Tschechoslowakei durch die Kommunistische Partei als Mittel der kommunistischen 
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Machtübernahme vor dem Hintergrund der gesamtgesellschaftlichen Entwicklung 
der ČSR 1945—1948". 

Als weiteres DF G geförderte s Projekt , das auf zwei Jahr e Arbeitsdaue r abge-
stellt ist, wurde am 1. Jul i die Erforschun g der „Situation der Tschechoslowakei 
zwischen West und Ost am Vorabend des Kalten Krieges" in Angriff genommen . 

Gu t voran schrit t auch die auf zwei Jahr e Arbeitsdaue r abgestellte Bearbeitun g 
des Thema s „Industriegeschichte Böhmens 1849—1902". Planmäßi g konnt e das 
Manuskrip t für den von 1849 bis 1875 reichende n ersten Teilabschnit t abgeschlos-
sen werden , so daß eine zeitgerecht e Fertigstellun g gesichert erschein t un d eine 
Verlängerun g der DFG-Finanzierun g um ein Jah r zur Weiterführun g der Arbeit 
bis 1918 erhofft werden kann . 

Sowoh l die Brief- und Dokumentenedition zur Geschichte der böhmischen Län-
der 1868—1918 als auch die Edition der deutschen Gesandtschaftsberichte aus 
Prag schreite n in der Erstellun g druckreife r Manuskript e voran , so da ß voraus-
sichtlich in der zweiten Jahreshälft e 1981 mit dem Druc k der jeweils ersten Bänd e 
begonne n werden kann . 

Di e Erarbeitun g einer Volkskunde des Schönhengstgaues steh t kurz vor der 
Fertigstellun g des druckreife n Manuskriptes . 

Eine n erhebliche n Arbeitsaufwan d erforderte n die wissenschaftlichen Beratun-
gen bei Forschunge n über die böhmische n Länder , die Erteilung von Gutachten 
und Auskünften an öffentlich e Stellen un d Privat e sowie die Redaktionsarbeiten, 
die vollständige stilistische un d ausdrucksmäßig e Überarbeitunge n von Aufsatz-
un d Buchmanuskripte n Nichtdeutsche r einschließe n un d durc h die Ausweitung des 
Rezensionsteil s im Bohemia- Jahrbuc h einen zusätzliche n Arbeitsaufwan d erfor-
dern . 

Entsprechen d der Aufgabe des Collegiu m Carolinum , neu e Erkenntniss e über 
die böhmische n Lände r in Publikationen darzubieten , konnte n zahlreich e eigene 
Arbeiten sowie vom Collegiu m Carolinu m gefördert e Arbeiten inzwischen abge-
schlossen un d zum Druc k gegeben werden . 

Im Berichtsjah r wurde n folgende Publikatione n fertiggestellt: 

1. Vierteljahresbericht e zur Entwicklun g von Staa t un d Rech t in der ČSSR , 
4 Lieferungen , 

2. Biographische s Lexikon zur Geschicht e der böhmische n Länder , 
Lieferun g 6 (Fu—Gr) , 
Lieferun g 7 (Gr—Ha) , 
Lieferun g 8 (Ha—Ho) , 

3. Ortslexiko n der böhmische n Lände r 1910—1965, 
Lieferun g 3: Bezirke Graslitz—Königgrätz , 
Lieferun g 4: Bezirke Königinho f an der Elbe—Mährisc h Schönberg , 

4. Bohemia- Jahrbuch , Ban d 19 mi t 478 Seiten un d folgendem Inhalt : 
K. Bosl: Gründung , Gründer , Anfänge des Collegiu m Carolinu m in München . 
Ein aktuelle r Epilo g zum zwanzigjährigen Bestehe n der Forschungsstell e für 
die böhmische n Lände r — E. Bosl: Bibliographi e der Schrifte n von Kar l Bosl 
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(1973—1978) — K. Bosl: Egerland , Mitteldeutschland , Mitteleurop a — K. 
Bosl: Di e staatspolitisch e Leistun g der Frühstaufe r vor allem im ostbayerisch -
böhmische n Rau m — H . Preidel : Di e keltische n Oppid a — E. Meissner : Di e 
Benediktinerabte i Raiger n im Wande l zweier Jahrhundert e (1813—1950) — 
G . Otruba : Di e national e Frag e in Böhmen , Mähre n un d Schlesien im Spiegel 
Wiener Flugschrifte n des Jahre s 1848 — H . Bachmann : Unternehmertu m 
un d Arbeiterklasse in Böhme n vom Neoabsolutismu s bis zur Konsolidierun g 
nach dem Ungarische n Ausgleich. Dargestell t am Testfal l Nordwestböhmen s — 
A. Paleček : Švehla, Beneš an d Masary k — U . Pleiß : Da s wirtschaftspäda -
gogische Lehrgebie t an den deutsche n Hochschule n in der Tschechoslowa -
kei von 1918 bis 1945 — E. Hartmann : Innenpolitisch e Voraussetzunge n für 
die Machtübernahm e der kommunistische n Parte i in der Tschechoslowake i — 
F . Prinz : Geschicht e un d Regionalismu s — H . Wolf-Beranek : Beobachtunge n 
zu sprachliche n deutsch-slawische n Wechselbeziehunge n in den böhmisch-mäh -
risch-schlesische n Länder n — E. Schroeckh : Untersuchunge n zum Rückumlau t 
in den sudetendeutsche n Mundarte n — A. Stiefl: Di e Braunkohl e un d das 
Egerer Becken — W. Baumann : Di e Egerer Fragment e der tschechische n Agnes-
legende — H . Hájek : 30 years of communism , a stud y in disillusion — 
H . Bachmann : Richar d Klier (1902—1975) — Tätigkeitsberich t des Collegiu m 
Carolinu m für 1977 — 45 Buchbesprechunge n — Zusammenfassunge n der 
Abhandlunge n in englischer un d französische r Sprach e — Personenregister . 

5. Lebensbilde r zur Geschicht e der böhmische n Länder , Ban d 3 mi t 290 Seiten 
unte r dem Titel : Kar l IV. un d sein Krei s un d mit folgendem Inhalt : F . Seibt : 
De r Kaiser — J. Pole : Erns t von Pardubit z — L. Schmugge : Albert von Stern -
berg — J . Bujnoch : Johan n von Neumarkt , Johan n von Jenstein , Guillaum e 
de Machau t — K. A. Huber : Clemen s VI. — J. Wieder : Col a di Rienz o — 
F. Merzbacher : Bartol o de Sassoferrat o — K.F.Richter : Konra d Waldhau -
ser — J. Hemmerle : Nikolau s von Lau n — S. Grosse : Heinric h von Mügel n — 
E. Bachmann : Pete r Parie r — M. Wundram : Theoderic h von Pra g — W. Ha -
nisch : Wenze l IV. 

6. Di e Erst e Tschechoslowakisch e Republi k als multinationale r Parteienstaat . 
Vorträge der Tagunge n des Collegiu m Carolinu m in Bad Wiessee vom 24. bis 
27. Novembe r 1977 un d vom 20. bis 23. April 1978. 579 Seiten mi t folgendem 
Inhalt : 
K. Bosl: Gesellschaf t un d politisch e Parteie n in der Donaumonarchi e un d in 
den Nachfolgestaate n — R. G . Plaschka : Verhaltenskris e gegenüber dem 
multinationale n Staat . Tscheche n un d tschechisch e Parteie n im Oktobe r un d 
Novembe r 1912 — F . L. Carsten : Faschistisch e Bewegungen in Österreich . 
Mi t einem Vergleich zu Deutschlan d — H . Lemberg : Da s Erb e des Liberalis-
mus in der ČSR un d die Nationaldemokratisch e Parte i — M . K. Bachstein : 
Di e Sozialdemokrati e in den böhmische n Länder n bis zum Jahr e 1938 — 
D . Brandes : Di e tschechoslowakische n National-Sozialiste n — W. Oschlies: 
Di e Kommunistisch e Parte i der Tschechoslowake i als politisch e Organisatio n 
1920—1938 — R. M. Smelser : Di e Henleinpartei . Ein e Deutun g — E. Jahn : 



Di e parteipolitisch e Vertretun g der Deutsche n in der Slowakei — L. Lipscher : 
Di e magyarischen , polnischen , ruthenische n un d jüdischen Parteie n in der 
ČSR — K. A. Huber : Di e Enzyklik a „Reru m novarum " un d die Genesi s 
der christlichsoziale n Völksparteie n der Tschechoslowake i — Jarosla v Pečhá -
ček: Di e Roll e des politische n Katholizismu s in der ČS R — H.Schütz : Di e 
Deutsch e Christlichsozial e Volksparte i in der Erste n Tschechoslowakische n 
Republi k — F . G . Campbell : Di e tschechisch e Volksparte i un d die deutsche n 
Christlichsoziale n — J . K. Hoensch : Di e Slowakische Volksparte i Hlinka s — 
P . Heumos : Di e Entwicklun g organisierte r agrarische r Interesse n in den böh -
mische n Länder n un d in der ČSR . Zu r Entstehun g un d Machtstellun g der 
Agrarparte i 1873-^-193 8 — Mar y Hrabik-Samal : Part y Organisatio n as a 
Crucia l Variable in th e Growt h or Loss of Supporters . Th e Case of th e Repu -
blican Part y in Inter-Wa r Czechoslovaki a — N . Linz : De r Bun d der Land -
wirte auf dem Weg in den Aktivismus. Von der Gründun g bis zur Regierungs -
beteiligun g (1918—1926) — J. Pecháček : Da s End e der Agrarparte i un d ihr 
Vorsitzende r Rudol f Beran — O. Kostrba-Skalicky : Bewaffnete Ohnmacht . 
Di e tschechoslowakisch e Armee 1918—1938 — V. Prečan : Problem e des 
tschechische n Parteiensystem s zwischen Münche n 1938 un d dem Ma i 1945 — 
K. Bosl: Schlußwor t — Tabelle 1: Di e tschechoslowakische n Regierunge n 
1918—1939 — Tabelle 2: Di e Ergebnisse der Wahlen zum Abgeordneten -
hau s — Personenregister . 

7. Winfried Baumann : Di e Literatu r des Mittelalter s in Böhmen . Deutsch-latei -
nisch-tschechisch e Literatu r vom 10. bis zum 15. Jahrhunder t (Veröffentlichun -
gen des Collegiu m Carolinum , Ban d 37). 245 Seiten . 

8. Friedric h Parsche : Da s Glasherrengeschlech t Preisle r in Böhmen , Bayern un d 
Schlesien (Wissenschaftlich e Materialie n un d Beiträge zur Geschicht e un d Lan -
deskund e der böhmische n Länder , Ban d 23). 74 Seiten . 

9. 21. Berich t über das Sudetendeutsch e Wörterbuc h (Arbeitsjah r 1977) mi t 41 
Seiten un d folgendem Inhalt : Herth a Wolf-Berane k zum Gedenke n — Ver-
öffentlichunge n von Herth a Wolf-Berane k — Jahresrückblic k — Da s Sude -
tendeutsch e Wörterbuc h ha t zu danke n — H . W. Steffek: Buch- un d Bergfink 
in Sprach e un d Volksleben der Sudetendeutschen . 

10. Publikationsverzeichnis . 

Im Druc k befande n sich am End e des Berichtsjahre s folgende Publikationen : 

1. Bohemia- Jahrbuch , Ban d 20, 
2. Eila Hassenpflug-Elzholz : Böhme n un d die böhmische n Ständ e in der Zei t des 

beginnende n Zentralismus . Ein e Strukturanalys e der böhmische n Adelsnatio n 
um die Mitt e des 18. Jahrhundert s (Veröffentlichunge n des Collegiu m Caro -
linum , Ban d 30), 

3. Kare l Kaplan : De r tschechoslowakisch e Weg zum Kommunistische n Macht -
monopo l 1945—1948 (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 
33), 
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4. Ladislav Lipscher : Verfassung un d politisch e Verwaltun g in der Tschecho -
slowakei 1918—1939 (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Band 34), 

5. Ladislav Lipscher : Di e Jude n im Slowakischen Staa t 1939—1945 (Veröffent -
lichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 35), 

6. Ronal d M. Smelser : Da s Sudetenproble m un d das Dritt e Reich 1933—1938. 
Von der Volkstumspoliti k zur nationalsozialistische n Außenpoliti k (Veröffent -
lichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 36), 

7. Fran z Ulric h Grochtmann : Anarchosyndikalismus , Bolschewismu s un d Per -
sonenkul t in der Tschechoslowake i (1918—1924). De r Dichte r Stanisla v Kostk a 
Neuman n als Publizis t in der tschechoslowakische n Arbeiterbewegun g (Wis-
senschaftlich e Materialie n un d Beiträge zur Geschicht e un d Landeskund e der 
böhmische n Länder , Ban d 24), 

8. Rudol f M. Wlaschek: Rettendorf . Geschicht e eines Dorfe s am Königreich -
wald in Nordostböhme n von den Anfängen bis zur Mitt e des 19. Jahrhun -
dert s (Wissenschaftlich e Materialie n un d Beiträge zur Geschicht e un d Landes -
kund e der böhmische n Länder , Ban d 25). 

In Druckvorbereitun g sind : 

1. Ortslexiko n der böhmische n Lände r 1910—1965, Lieferun g 5 u. 6, 

2. Biographische s Lexikon zur Geschicht e der böhmische n Länder , Lieferun g 9, 

3. Lebensbilde r zur Geschicht e der böhmische n Länder , Ban d 4, 

4. Winfried Eberhard : Ständ e un d Konfessionen . Zu r Konfessionsbildun g in 
Böhme n 1485—1547 (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 38), 

5. Norber t Linz : De r Bun d der Landwirt e in der ČSR . Struktu r un d Politi k 
einer deutsche n Parte i in der Aufbauphas e (Veröffentlichunge n des Collegiu m 
Carolinum , Ban d 39), 

6. F . Gregor y Campbell : Konfrontatio n in Zentraleuopa . Di e Weimare r Repu -
blik un d die Tschechoslowake i (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , 
Ban d 40), 

7. Vojtěch Mastný : Di e Tscheche n unte r der Nazi-Herrschaf t (Veröffentlichun -
gen des Collegiu m Carolinum , Ban d 41), 

8. Reine r Franke : Di e Erst e Tschechoslowakisch e Republi k in zeitgenössische r 
englischer Sicht (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 42), 

9. Heriber t Sturm : Nordga u — Egerlan d — Oberpfalz . Studie n zu einer histo -
rischen Landschaf t (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 43), 

10. Jör g K. Hoensch : Di e Autonomiegesetzentwürf e der Slowakischen Volks-
parte i Hlinka s (Veröffentlichunge n des Collegiu m Carolinum , Ban d 44), 

11. Gusta v Korkisch : Volkstumsgeschicht e des Schönhengstgaue s (Handbuc h der 
sudetendeutsche n Kulturgeschichte , Ban d 7), 

12. Manfre d Klaube : Di e Ansiedlun g deutsche r Koloniste n aus dem Böhmerwal d 
un d vom Egerlan d im 19. Jahrhunder t im Gebie t des Karpatenbogen s (Wis-
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senschaftliche Materialien und Beiträge zur Geschichte und Landeskunde der 
böhmischen Länder, Band 26). 

Die Mitglieder und hauptamtlichen Mitarbeiter des Collegium Carolinum tra-
ten im Berichtsjahr mit folgenden Veröffentlichungen an die Öffentlichkeit: 

Prof. Dr. Karl Bosl: 

1. Oberpfalz und Oberpfälzer. Geschichte einer Region. Gesammelte Aufsätze. 
Kallmünz 1978. 

2. Friedrich Barbarossa — Reaktionär oder Staatsmann. Ein Epilog zum Staufer-
jahr. ZBLG 41 (1978) 93—116. 

3. Heimat- und Landesgeschichte als Grundlage der Universalgeschichte. Eine 
kleine Historik. In: Probleme und Methoden der Landesgeschichte. Hrsg. v. 
Pankraz Fried. Darmstadt 1978, S. 173—190. 

4. Was sind Stämme und welche Rolle spielen sie im modernen bayerischen 
Staat? In: Freistaat Bayern. Die politische Wirklichkeit eines Landes der 
Bundesrepublik Deutschland. Hrsg. v. R. A. Roth und der Bayerischen Lan-
deszentrale für politische Bildungsarbeit. München 1978, S. 123—135. 

5. Bedeutung des Bayerischen Waldes als Kulturlandschaft. Straubinger Kalen-
der 383 (1978) 41—58. 

6. Der deutsche, europäische und globale Sinn einer modernen Regionalgeschichte. 
Zeitschrift f. Württembergische Landesgeschichte 35 (1978) 1—18. 

7. Die parlamentarische Demokratie. Legitimation und Tradition, Gegenwart 
und Vergangenheit. In: Parlamentarismus und Föderalismus. Festschrift für 
R. Hanauer. München 1978, S. 18—37. 

8. Die staatspolitische Leistung der Frühstaufer, vor allem im ostbayerisch-böh-
mischen Raum. Bohjb 19 (1978) 54—64. 

9. Egerland — Mitteldeutschland — Mitteleuropa. Bohjb 19 (1978) 43—53. 
10. Gründung, Gründer, Anfänge des Collegium Carolinum in München. Ein 

aktueller Epilog zum 20jährigen Bestehen der Forschungsstelle für die böh-
mischen Länder. Bohjb 19 (1978) 11—34. 

11. Gesellschaft und politische Parteien in der Donaumonarchie und in den Nach-
folgestaaten. In: Die Erste Tschechoslowakische Republik als multinationaler 
Parteienstaat. München-Wien 1978, S. 7—22. 

12. Verfassungsnorm und Verfassungswirklichkeit. Bayernspiegel (1978) 3—8. 
13. Des Adels, des Reiches und des Landes Stadt zu Donauwörth. Donauwörth 14 

(1978) 12—18. 
14. Der Aufbruch von Mensch und Gesellschaft. Eine epochale Struktur in der 

europäischen Geschichte. In: Stauferzeit. Geschichte, Literatur, Kunstgeschichte. 
Hrsg. v. Krohn-Thun-Wapnewski (1968). 

15. Die Anfänge der modernen Oberpfalz: In: Oberpfalz und Oberpfälzer. Ge-
schichte einer Region. Kallmünz 1978, S. 196—209. 
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Prof. Dr. Friedrich Prinz: 

1. Bayern in den Augen eines Kritikers, Süddeutsche Zeitung Nr. 48 v. 27.2. 
1978 und Nr. 72 v. 29. 3. 1978. 

2. Ein Kurfürst von königlichem Format. Süddeutsche Zeitung Nr. 3 v. 4. 1. 1978 
und Nr. 4 v. 6. 1. 1978. 

3. Max III . Joseph — Ein glanzloser bayerischer Kurfürst? Nachruf auf ein 
modestes Jubiläum. ZBLG 41 (1978) 595—606. 

4. Einige genealogische Anmerkungen zu Bischof Sintpert von Augsburg. Jb. d. 
Ver. f. Augsburger Bischofsgeschichte 12 (1978) 15—21. 

5. Bayerns agilolfingische Kloster- und Adelsgeschichte und die Gründung 
Kremsmünsters. In: Die Anfänge des Klosters Kremsmünster. Ergänzungs-
band zu den Mitteilungen des Oberösterreichischen Landesarchivs 2 (Linz 
1978) 25—50. 

6. Hans Kudlichs Bedeutung für Österreichs Geschichte und sein historisches 
Verdienst. In: Das Jahr 1848 in Oberösterreich, Hans Kudlich. Bilder und 
Reflexionen. Linz 1978, S. 103—107. 

7. Peregrinatio, Mönchtum und Mission. In: Die Kirche des frühen Mitelalters. 
Hrsg. v. K. Schäferdieck. München 1978 (Kirchengeschichte als Missionsge-
schichte). 

8. Geschichte und Regionalismus. Karl Bosl zum 70. Geburtstag. Bohjb 19 (1978) 
247—254. 

9. Rezension: Martin Heinzelmann: Bischofsherrschaft in Gallien. München 1976. 
ZBLG 41 (1978) 307—309. 

10. Rezension: Kenneth J. Dillon: King and Estates in the Bohemian Lands 1526— 
1564. H Z 227 (1978) 173. 

11. Rezension: Hans Hattenhauer: Das Recht der Heiligen. Zschr. f. Kirchen-
geschichte (1978) 173. 

12. Rezension: John Beder: Warfare in Feudal Europa 730—1200. Cahiers de 
civilisation medievale justificatif 20 (1978) 297. 

Prof. Dr. Ferdinand Seibt: 

1. Karl IV. — Ein Kaiser in Europa. München 1978, 487 S. 
2. Karl IV. Probleme eines Profils. In: Kaiser Karl IV. Staatsmann und Mäzen. 

Hrsg. v. Ferdinand Seibt. München 1978. 
3. Der Kaiser. In: Karl IV. und sein Kreis. Lebensbilder zur Geschichte der 

böhmischen Länder. Hrsg. v. Ferdinand Seibt. München-Wien 1978. 
4. Europa und die Luxemburger. In: Die Parier und der Schöne Stil. Katalog 

zur Kölner Parier-Ausstellung. Bd. 1. Köln 1978. 
5. Mähren. In: Handwörterbuch der deutschen Rechtsgeschichte. Bd. 3. 
6. Karl IV. In: Neue deutsche Biographie. 
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7. Konstruktiver Konservativismus. Zur Nürnberger Ausstellung über Kaiser 
Karl IV. Evangelische Kommentare 10 (1978). 

8. Fünf Sprachen — fünf Kronen. Rheinischer Merkur v. 26. November 78. 

Dir. Dr. Heribert Sturm: 

1. Die böhmischen Kronlehen um Plößberg. Oberpfälzer Heimat 21 (1977) 
77—89. 

2. Des Kaisers Land in Bayern. In: Kaiser Karl IV. — Staatsmann und Mäzen. 
Hrsg. v. Ferdinand Seibt. München 1978, S. 208—212. 

3. Im Werk: Der Landkreis Amberg-Sulzbach die Abschnitte: Der Landkreis 
und sein Wappen S. 4—8. Die territoriale Entwicklung S. 77—118. Die kirch-
liche Entwicklung S. 119—138. Die wirtschaftliche Entwicklung S. 139—158. 

4. Neustadt/WN — Weiden. Historischer Atlas von Bayern. Teil Alt-Bayern 
47. München 1978, XIX u. 488 S., 8 Abb. u. 1 Karte. 

Prof. Dr. Ernst Schwarz: 

1. Beobachtungen zum Umlaut in süddeutschen Ortsnamen. In: Probleme der 
Namensforschung im deutschsprachigen Raum. Hrsg. v. Hugo Steger. Darm-
stadt 1977, S. 187—211 (Wege der Forschung 383). 

2. Sprachforschung und Landesgeschichte. In: Probleme und Methoden der Lan-
desgeschichte. Hrsg. v. Pankraz Fried. Darmstadt 1978, S. 305—334 (Wege 
der Forschung 492). 

Doz. Dr. Helmut Slapnicka: 

1. Die neuere Verfassungsentwicklung in der Tschechoslowakischen Sozialistischen 
Republik. In: Verfassungs- und Verwaltungsreformen in den sozialistischen 
Staaten. Hrsg. v. F. C. Schroeder und B. Meißner. Berlin 1978, S. 149—178. 

2. Eine österreichische Rechtszeitschrift für Galizien. Der Versuch einer Popula-
risierung der österreichischen Rechtsordnung. In: Studia Austro-Polonica 
(Zeszyty naukowe uniwersytetu Jagiellonskiego 482, Prace historyczne z. 
57). Krakau 1978, S. 247—257. 

3. Karl IV. als Gesetzgeber in der Legende des 16. und 17. Jahrhunderts. In: 
Kaiser Karl IV. — Staatsmann und Mäzen. Hrsg. v. Ferdinand Seibt. Mün-
chen 1978, S. 404—407. 

4. Aus der Ostrechtsforschung in Österreich. Internationales Bulletin zur Ost-
rechtsforschung 10 (1978) 9—11. 

5. Rezensionen in Bohemia-Jahrbuch, österreichische Osthefte, Zeitschrift für 
Ostforschung. 
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Prof. Dr. Erich Bachmann: 

1. Peter Parier. In: Karl IV. und sein Kreis. München-Wien 1978, S. 213—237 
(Lebensbilder zur Geschichte der böhmischen Länder 3. Hrsg. v. Ferdinand 
Seibt). 

Prof. Dr. Herbert Cysarz: 

1. Dichtung und Philosophie im Werk E. G. Kolbenheyers. Sudetenland (1978) 
Heft 1. 

2. Der Lebensdenker E. G. Kolbenheyer. Blätter der Deutschen Gildenschaft 
(1978) Heft 1. 

3. Der dichterische Werdegang E. G. Kolbenheyers. Blätter der Deutschen Gil-
denschaft (1978) Heft 4. 

4. Die Schaffensräume E. G. Kolbenheyers. Die Aula (1978) Heft 12. 

Dir. Dr. Josef Hemmerle: 

1. Nikolaus von Laun. I: Karl IV. und sein Kreis. München-Wien 1978, S. 175— 
197 (Lebensbilder zur Geschichte der böhmischen Länder 3. Hrsg. v. Ferdinand 
Seibt). 

2. Karl IV. und die Orden. In: Kaiser Karl IV. — Staatsmann und Mäzen. 
Hrsg. v. Ferdinand Seibt. München 1978, S. 301—305. 

3. Rezension: W. Irgang: Freudenthal als Herrschaft des Deutschen Ordens 
1621—1725. Bohjb 19 (1978) 401—404. 

Prof. Dr. Jörg K. Hoensch: 

1. Geschichte der Tschechoslowakischen Republik 1918—1978. Stuttgart 1978, 
230 S. 

2. Die Slowakische Volkspartei Hlinkas. In: Die Erste Tschechoslowakische 
Republik als multinationaler Parteienstaat. München-Wien 1979, S. 305— 
322. 

3. Entwicklungstrends und Entwicklungsbrüche in der Tschechoslowakischen Re-
publik seit 1945. In: Die Tschechoslowakei 1945—1970. Hrsg. v. N . Lobko-
wiez und F. Prinz. München-Wien 1978, S. 9—41. 

4. München — ein Trauma nicht nur für Tschechen und Slowaken. Saarbrücker 
Zeitung v. 29. September 1978. 

Prof. Dr. Kurt A. Huber: 

1. Kirche in Mähren-Schlesien im 19. und 20. Jahrhundert. Strukturen, Pro-
bleme, Entwicklungen. AKGBMS 5 (1978) 9—100. 
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2. Di e Apostolisch e Visitation des St. Thomaskloster s in Alt-Brün n 1853—1855. 
AKGBM S 5 (1978) 190—236. 

3. De r Ad Limina-Berich t des Erzbischof s von Olmütz , Erzherzo g Kardina l 
Rudolf , von 1824. AKGBM S 5 (1978) 217—298. 

4. Da s „Memorandu m des Episkopate s der mährische n Kirchenprovin z über 
die wünschenswert e Gestaltun g der Verhältniss e der katholische n Kirch e in 
der konstitutionelle n Monarchi e (1848)". AKGBM S 5 (1978) 299—343. 

5. Clemen s VI. (Pierr e Roger) . In : Kar l IV. un d sein Kreis . München-Wie n 1978, 
S. 99—110 (Lebensbilde r zur Geschicht e der böhmische n Lände r 3. Hrsg . v. 
Ferdinan d Seibt) . 

6. Di e Enzyklik a „Reru m novarum " un d die Genesi s der christlich-soziale n 
Volksparteie n der Tschechoslowakei . In : Di e Erst e Tschechoslowakisch e Repu -
blik als multinationale r Parteienstaat . München-Wie n 1978, S. 241—258. 

Prof. Dr. Otto Kimminich: 

1. Verfassungsgeschichte der Neuzeit . In : Jurisprudenz . Di e Rechtsdiszipline n in 
Einzeldarstellungen . Hrsg . v. Rudol f Weber-Fas . Stuttgar t 1978, S. 549 ff. 

2. De r Beitra g der Sudetendeutsche h zum internationale n Volksgruppenrecht . 
Münche n 1978 (Schriftenreih e der Sudetendeutsche n Stiftung , Hef t 2). 

Prof. Dr. Hans Lemberg: 

1. De r Kaiser un d Köni g im tschechische n Geschichtsbild . In : Kaiser Kar l IV. — 
Staatsman n un d Mäzen . Hrsg . v. Ferdinan d Seibt . Münche n 1978, 414—417. 

2. Da s Erbe des Liberalismu s in der ČSR un d die Nationaldemokratisch e Partei . 
In : Di e Erst e Tschechoslowakisch e Republi k als multinationale r Parteien -
staat . München-Wie n 1978, S. 59—78. 

Dr. Franz Machilek: 

1. Privatfrömmigkei t un d Staatsfrömmigkeit . In : Kaiser Kar l IV. — Staats -
man n un d Mäzen . Hrsg . v. Ferdinan d Seibt . Münche n 1978, S. 87—101 (An-
merkunge n S. 441—443). 

2. Mitarbei t an : Kaiser Kar l IV. 1316—1378. Führe r durc h die Ausstellung des 
Bayerische n Nationalmuseum s Münche n auf der Kaiserbur g Nürnberg . Mün -
chen 1978 (Nrn . 146, 167, 170,179) . 

3. Mitarbei t an : Di e Parie r un d der Schön e Stil 1350—1400. Europäisch e Kuns t 
unte r den Luxemburgern . Ein Handbuc h zur Ausstellung des Schnütgen -
Museum s in der Kunsthall e Köln . Hrsg . v. Anto n Legner . Bd. 1. Köln 1978 
(Nr . 343). 

4. Johanne s Cochlaeus . In : Fränkisch e Lebensbilder . Bd. 8. Hrsg . v. Gerhar d 
Pfeiffer un d Alfred Wendehorst . Neustad t a. d. Aisch 1978, S. 51—69. 
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5. Friedrich Schön von Nürnberg. Ein Theologe und Büchersammler des 15. Jahr-
hunderts. Mitteilungen des Vereins für Geschichte der Stadt Nürnberg 65 
(1978) 124—150. ' 

6. Buchbesprechungen bzw. -anzeigen. In: Historische Zeitschrift, Zeitschrift für 
Kirchengeschichte, Zeitschrift für Volkskunde. — Mitherausgabe der Mittei-
lungen des Vereins für Geschichte der Stadt Nürnberg 65 (1978). 

Prof. Dr. Dr. Friedrich Merzbacher: 

1. Karl IV. und das Recht. In: Kaiser Karl IV. — Staatsmann und Mäzen. Mün-
chen 1978, S. 146—151 u. 447 f. 

2. Bartolo de Sassoferrato. In: Karl IV. und sein Kreis. München-Wien 1978, 
S. 145—158 (Lebensbilder zur Geschichte der böhmischen Länder 3. Hrsg. 
v. Ferdinand Seibt). 

3. Der Lehnsempfang der Baiernherzöge. ZBLG 41 (1978) 387—400. 

Doz. Dr. Emil Schieche: 

1. Die skandinavischen Länder. In: Kaiser Karl IV. — Staatsmann und Mäzen. 
Hrsg. v. Ferdinand Seibt. München 1978, S. 164—167. 

2. Karl IV. als böhmischer König. Sudetenland (1978) 175 f. 
3. Rezension: Christian Callmer: Königin Christiana, ihre Bibliothekare und 

ihre Handschriften. Bohjb 19 (1978) 404—407. 

Prof. Dr. Bruno Schier: 

1. Deutsch-slawische Kulturberührungen in volkskundlicher Sicht. Sudetendeut-
scher Erzieherbrief 25 (1978) 170—174. 

2. Adalbert Stifters Bild von der Natur- und Heimatverbundenheit des Men-
schen. Blätter der Deutschen Gildenschaft 20 (1978) 133—138. 

3. Herausgabe von: Hans Peter: Geschichtliches Volkssagengut in den Sudeten-
ländern. Nachwort S. 199—203. Marburg/Lahn 1978 (Schriftenreihe d. 
Komm. f. ostdeutsche Volkskunde 18). 

Verwaltungsgerichtspräsident Dr. Erich Schmied: 

1. Das tschechoslowakische Staatsangehörigkeitsrecht (S. 103—105) und einzelne 
Rechtsgebiete (S. 109—152). In: Tschechoslowakei. Hrsg. v. Collegium Caro-
linum. München 1977 (Länderberichte Osteuropa 3). 

2. Die Rechtsprechung der tschechoslowakischen Gerichte. WGO-Monatshefte für 
Osteuropäisches Recht 19 (1978) 177—180. 

3. Rechtsstudium, Justizausbildung, Richterschaft, Prokuratur, Notariat und 
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Advokatur in der Tschechoslowakei. WGO-Monatshefte für Osteuropäisches 
Recht 19 (1978) 227—242. 

4. Die Rechtsstellung der Emigranten und ausgebürgerten tschechoslowakischen 
Staatsbürger. WGO-Monatshefte für Osteuropäisches Recht 19 (1978) 351— 
357. 

Prof. Dr. Karl Adalbert Sedlmayer: 

1. Jagdtiere im 17. Jahrhundert in der Umgebung von Budweis. Hoam. Mit-
teilungsblatt des Deutschen Böhmerwaldbundes 30 (1977). 

2. Adalbert Lanna und die Holzschuhfabrikation in Südböhmen. Hoam. Mit-
teilungsblatt des Deutschen Böhmerwaldbundes 30 (1977). 

3. Adalbert Lanna (23. April 1805 — 15. Januar 1866). Informationsbrief für 
sudetendeutsche Heimatarchive und -museen. 14. Folge. München 1977. 

4. Die Kulturlandschaft Südböhmens. Informationsbrief für sudetendeutsche 
Heimatarchive und -museen. 16. Folge. München 1977. 

Dr. Gerhard Hanke: 

Finanzstruktur und finanzielle Lage einer altbayerischen Kleinstadt vor dem 
Spanischen Erbfolgekrieg. Dargestellt am Beispiel des Marktes Dachau und 
seiner Pfarrkirchenstiftung. ZBLG 41 (1978) 475—528. 

Dr. Karl F. Richter: 

Konrad Waldhauser. In: Karl IV. und sein Kreis. München-Wien 1978, S. 159— 
174 (Lebensbilder zur Geschichte der böhmischen Länder 3. Hrsg. v. Ferdi-
nand Seibt). 

Dr. Michael Neumüller: 

Rezension: II Mondo Slavo. Saggi e contributi slavistici Bd. 1—6 (1969— 
1976) und Lisa Guarda Nardini: Tiso — una terza proposta. Bohjb 19 (1978) 
432—37. 

Dr. Reiner Franke: 

1. Rezension: Gerlind Nasarski: Osteuropa Vorstellungen in der konservativ-revo-
lutionären Publizistik. Analyse der Zeitschrift „Deutsches Volkstum" 1917— 
1941. Bohjb 19 (1978) 422. 

2. Rezension: Alfred Pfeil: Der Völkerbund. Literaturbericht und kritische Dar-
stellung seiner Geschichte. Bohjb 19 (1978) 423 f. 

3. Rezension: Maria-Luise Recker: England und der Donauraum 1919—1929. 
Probleme einer europäischen Nachkriegsordnung. Bohjb 19 (1978) 426—428. 

l'j 
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Di e Bibliothek des Collegiu m Carolinu m konnt e den Bestan d im Berichtsjah r 
um 3 884 Bänd e erhöhe n un d erreicht e nu n einen Gesamtbestan d von 63 250 Bän-
den , wovon etwa 2/ s im Eigentu m des Collegiu m Carolinu m un d V» im Eigentu m 
des Sudetendeutsche n Archivs stehen ; letzter e werden als Leihgabe n in der Biblio-
the k des Collegiu m Carolinu m mitverwaltet . Bei der im letzte n Quarta l 1978 
durchgeführte n Inventu r der Beständ e wurde die Gesamtbandzah l bereinig t un d 
die in den vergangene n Jahre n vorgenommene n Bindearbeiten , durc h die sich die 
Zah l der Bibliothekseinheite n verringerte , berücksichtigt . De r Zuwach s des Colle -
gium Carolinum-Bestande s um 2 995 Bänd e stamm t mi t 2 689 Bände n aus An-
käufen , 183 Bände n aus Geschenke n bzw. Widmunge n un d mi t 123 Bände n aus 
Tauschgaben ; 739 Buchtitel n stehen 2 256 Zeitschriftentite l bzw. -Jahrgänge , da-
von die meisten aus dem Bohemia- Archiv, gegenüber . 

Di e Bibliothe k bezieh t zur Zei t 158 wissenschaftlich e Zeitschrifte n un d Jahr -
bücher , 85 Fachblätter , 37 Zeitungen , 37 Heimatzeitschriften , insgesamt somit 
335 Zeitschriften , wovon 225 vom Collegiu m Carolinu m abonnier t sind. 

Bei den bezogene n Periodik a ergibt sich nach dem Herkunftslan d folgende Auf-
gliederung : BR D 116, ČSS R 175, Österreic h 12, DD R 10, US A 9, Italie n 3, 
Kanad a 3, Schweiz 2, Belgien 1, Pole n 1, Frankreic h 1, Schwede n 1, Großbritan -
nien 1. Diese Periodik a erscheine n in folgenden Sprachen : Deutsc h 141, Tsche-
chisch 130, Slowakisch 40, Englisch 12, Polnisc h 3, Ukrainisc h 3, Französisc h 2, 
Italienisc h 1, Madjarisc h 1, Mehrsprachi g 2. 

Bis End e 1978 konnt e nahez u der gesamte restlich e Buch- un d Zeitschriften -
bcstan d des erworbene n Bohemia-Archiv s eingearbeite t un d die erste Bibliotheks -
inventu r abgeschlossen werden . I n diesem Zusammenhan g wurde n auch Bereini -
gungen vorgenomme n ode r eingeleitet . Im Berichtsjah r besuchte n die Bibliothe k 
des Collegiu m Carolinu m — einmal , in den meiste n Fälle n mehrmal s — 41 Wis-
senschaftle r (16 Universitätsprofessore n un d -dozenten) , 37 Studenten , 9 Disser -
tanten ) sowie Schüler , um an konkrete n Aufgaben zu arbeiten . Mi t heimatkund -
lichen Theme n befaßte n sich 47 un d mi t familienkundliche n Theme n 17 Benutzer . 
10 Journaliste n von Presse, Fun k un d Fernsehe n sowie namhaft e Schriftstelle r un d 
6 Behördenvertrete r sahen Unterlage n ein. Ein e Anzah l Bibliotheksbesuche r inter -
essierte sich für die Bibliothe k im allgemeinen , unte r ihne n zwei Bibliotheksleiter . 
Di e 14 ausländische n Gäst e kame n aus Österreic h (5) , US A (4) , Kanad a (2) , Frank -
reich , DD R un d Italie n (je 1). De n Benutzer n wurden , ungeachte t der im Lesesaal 
bereitstehende n ca. 1 500 Bänd e der Handbibliothek , 3 780 Bibliothekseinheite n 
zur Einsich t vorgelegt. De r Erschließun g der Beständ e durc h Katalogisierun g un d 
ihre r Erhaltun g durc h notwendig e Buchbindung , vor allem der Erweiterun g des 
Gesamtbestande s durc h Erwer b wenigstens der allerwichtigste n Neuerscheinunge n 
un d notwendigste n Ergänzunge n wurde ein besondere s Augenmer k gewidmet . 
I m Vordergrun d stan d dabe i imme r der Gesichtspunkt , die Beständ e in der Weise 
zu erweiter n un d zu ergänzen , daß die Nachfrag e einer unabhängige n Forschun g 
nach exakten Informatione n un d Unterlage n für wissenschaftlich e Arbeiten erfüllt 
werden kann . 
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